
 
 
 

9. September 2010 
Liebe Brüder und Schwestern, 
 
Leider haben wir urlaubsbedingt erst spät die Kenntnis vom Heimgang unseres Bruders erfahren und bitten um Verständnis, 
wenn Sie dieses Schreiben jetzt erst erhalten. 
.  
Im Alter von 88 Jahren verstarb am 22. August 2010 unser lieber Bruder und langjähriger Bezirksbruder 
 

Erich Wildenhain aus Pfalzgrafenweiler-Bösingen 
 
Erich Wildenhain war ein herausragender ehrenamtlicher Mitarbeiter in der Kirchengemeinde Willsbach und in der 
Altpietistischen Gemeinschaft.  Neben seinem Mesnerdienst vor ort war er auch Vorsitzender der Mesnervereinigung der 
Evangelischen Landeskirche Württemberg.  
 
In unserem Bezirk Willsbach war er von 1993 bis 2002 verantwortlicher Bezirksbruder zusammen mit Ernst Simpfendörfer und 
Hermann Heinzmann.  
 
Mit seinem verantwortungsvollen Engagement unterstützte er die Gemeinschaftspfleger Klaus Knödler und Gerhard Ritter.    
 
Nach seiner Wirkungszeit in Willsbach ist Erich Wildenhain mit seiner lieben Frau Melitta Schulz-Wildenhain noch im 
vorgerückten Alter nach Altensteig-Walddorf verzogen. Die letzten Jahre folgte noch ein Aufenthalt im Seniorenstift Mandelberg 
in Pfalzgrafenweiler-Bösingen.  Die Auswirkungen seines Muskelschwundleidens unter denen er schon seit 1960 litt, wurden 
immer stärker und machten eine Pflegeheim-Betreuung unumgänglich. 
 
Trotz seiner körperlichen Begrenzungen hat er sich mit seiner ganzen Kraft der Gemeinschaftsarbeit gewidmet. Dass er hierbei 
nicht nur seinen Bezirk  im Visier hatte  sondern  darüber hinaus die ganze Api-Arbeit zeichnete ihn im Besonderen aus. Der 
Besuch und das aktive Mitwirken bei verbandsweiten Veranstaltungen war ihm ein besonderes Anliegen. Z. B. der Besuch der 
biblischen Studienkurse. Die geistliche Zurüstung und den geistlichen Tiefgang den er dort erhalten hat brachte er immer wieder 
in seine Aufgabe als Bezirksbruder zum Segen für viele ein. 
 
Die Trauerfeier fand am 26. August 2010 in Altensteig-Walddorf statt. 
 
Mit den Angehörigen der Familie und langjährigen Freunden und Weggenossen teilen wir die Trauer, aber auch die Hoffnung auf 
unseren auferstandenen Herrn, der uns alle zu sich rufen wird. 

 

„Jesus lebt, mit ihm auch ich!“ 
 
Seid in IHM verbunden herzlich gegrüßt. 
 
Euer 

 

 
„Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den 
glimmenden Docht wird er nicht auslöschen.“ 
Jesaja 42,3 
 


